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Niederschrift  
über die  

Sitzung des Stadtrates   
vom 11. Juli 2011  

im Sitzungszimmer des Rathauses in Schauenstein  
 
 

Von den Mitgliedern des Stadtrates waren 

 anwesend entschuldigt nicht anwesend 

1. Bürgermeister Peter Geiser x   
2. Bürgermeister Hermann Fraas x   
Benjamin Kupijai x   
Klaus Mehringer  x   
Thomas Münzer  x   
Hartmut Kothmann x   
Christopher Ukatz x   
Werner Künzel x   
Siegfried Münzer x   
Matthias Hausner x   
Manfred Thieroff x   
Ulla Tögel  x   
Marco Vödisch x   
Jürgen Werner x   
Carola Wild x   

Von den Ortssprechern waren  

Udo Hohenberger x   
Lothar Sroka x   

 

Weiterhin waren anwesend  

Annett Hübl  Schriftführerin 
Gerhard Richter Verwaltungsleiter 
Kurt Neumann Bauamt  
Gast: Dieter Beierlein 

 

Als Vertreter der Presse war anwesend Herr Werner Rost.  
 
Die Sitzung hatte eine öffentliche (Seiten 1 – 6) und eine nichtöffentliche (Seiten 7- 15) 

Tagesordnung!  
 

Die Sitzung begann um 17.30 Uhr und endete um 20.45 Uhr (öffentlicher und nichtöffentlicher Teil). 
 

 

Stadt Schauenstein  
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Erster Bürgermeister Peter Geiser begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtrates 
herzlich und stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und die Mehrheit der Mitglieder 
anwesend ist und somit Beschlussfähigkeit besteht.  
 

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung: 
1.)    Info über LTE Breitband-Mobilfunktechnologie von Vodafone im Bereich Schauenstein  

2.)     Bekanntgabe des Beschlusses über die Verleihung der „Goldenen Bürgermedaille“ an 
         Herrn 2. Bürgermeister Hermann Fraas. 

3.)    Bauantrag Jürgen Schmidt, Windischengrün; Bau einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle       

4.)    Neubesetzung der frei gewordenen Ausschusssitze 
5.)    Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 06.06.2011 

6.)    Bestimmung eines Mitgliedes und eines stv. Mitgliedes für die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Baiergrüner-Weidesgrüner-Windischengrüner           

Gruppe,  
7.)     Sonstiges / Bekanntgaben   

 
 
TOP 1: Info über LTE Breitband-Mobilfunktechnologie von Vodafone im Bereich 

            Schauenstein 
 

Bürgermeister Peter Geiser begrüßt die Vertreter der Fa. Vodafone, Herrn Quinger und Herrn Bayer. 

Die Herren werden nun dem Stadtrat die Neuerungen für Schauenstein vorstellen.  
 

Die Neuheit in Schauenstein, an den bestehenden Sendemast in der Schulstraße ist, dass man die 
LTE-Technik (Long Term Evolution) einsetzt. Er gibt in seinen Ausführungen Angaben über Strahlung, 

Technik oder den Service für die Kunden bekannt.  

LTE funktioniert über freigewordenen Frequenzen. Die Vorteile von LTE sind, dass man gerade den 
ländlichen Raum besser mit der Internetverbindung versorgen kann. In Schauenstein wäre dies 

besonders wichtig für den Ortsteil Haidengrün mit Haueisen. Die Betreiber wurden angehalten und 
gesetzlich dazu verpflichtet, gerade den ländlichen Raum vorrangig zu versorgen. 

In seinen Ausführungen erklärt er weiter, dass LTE eine enorme Reichweite hat. Die Strahlung liegt 

unterhalb der gesetzlichen Grenzwerte. Bei der Vorstellung der Tarife unterbricht Bürgermeister Peter 
Geiser die Rede und erklärt, dass es sich hier nicht um eine Verkaufsveranstaltung handelt. 
 

Stadtrat Manfred Thieroff nimmt Stellung zur Strahlung. Auch der Europarat hat endlich darauf 

reagiert. Dieser fordert eine Wende in der Mobilfunkpolitik. Die Regierungen werden darin 
aufgefordert alles Erdenkliche zu tun, damit die Strahlenbelastung durch Elektromagnetische Felder 

gerade für Kinder und Jugendliche reduziert wird.  
 

Zweiter Bürgermeister Hermann Fraas erinnert daran, dass die Stadt Schauenstein sehr hohe Kosten 
(180.000,-- €) auf sich genommen hat, um den Bürgern ein schnelles Internet zu bieten. 
 

Zur Frage, ob sich die Strahlung für Schauenstein durch die Änderungen von Vodafon erhöhen wird, 

sei anzumerken, dass dies nur geringfügig der Fall sein wird. Die Strahlenwerte lägen aber, wie be-
reits angesprochen, unter den gesetzlichen Grenzwerten.  
 

Stadträtin Carola Wild bittet um Auskunft darüber, ob es nicht möglich wäre, dass Schauenstein mit 

seinen Ortsteilen über einen anderen Sendemast (z. B. den von Rothenbürg) mit versorgt werden 
könnte.  

Und was ist nun, nachdem man sich ein Bild über die Änderungen der Vodafone-Sendeanlage machen 

konnte. Hat die Stadt Schauenstein die Möglichkeit hier Einspruch einzulegen? 
 

Stadträtin Ulla Tögel bittet um Information darüber, ob die Strahlenwerte des LTE-Senders von der 

jeweiligen Nutzung abhängig sind.  

Herr Quinger erkläutert, dass sich die Basisstation je nach Anforderung ähnlich wie ein herkömmlicher 
Mobilfunksender regelt, es gibt aber eine Grundstrahlung. Man ist als Betreiber angehalten, die 

Versorgung bundesweit sicher zu stellen, ohne Lücken. Der Mast in Schauenstein besteht ja schon, es 
wurden lediglich Änderungen vorgenommen. Die Sender Rothenbürg und Selbitz können einsatzmäßig 
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nicht den gesamten Schauensteiner Bereich abdecken, Haidengrün und Haueisen blieben weiterhin, 

wie zum derzeitigen Stand, unterversorgt. Alles andere, rechtliche, kann er nicht beantworten. 
 

Bürgermeister Peter Geiser bemerkt an dieser Stelle, dass man sich im Vorfeld zu dieser Sitzung 
bereits vor 3 Monaten, zur Amtszeit von Zweitem Bürgermeister Hermann Fraas, mit den Vertretern 

von Vodafon in einem Gespräch hier im Rathaus traf. Auch Mitglieder der Bürgerinitiative und des 
Stadtrates waren anwesend. Die Erläuterungen zu den Änderungen am bestehenden Sendemast 

wurden damals zur Kenntnis genommen. Man hat keine rechtliche Handhabe gegen die Änderungen. 
Neue Masten dürfen aufgrund der bestehenden Veränderungssperre nicht errichtet werden. Aber es 

gilt „gleiches Recht für Alle“, d.h. auch die Bürger in den ländlichen Gebieten haben ein Anrecht auf 

Versorgung mit einem schnelleren Internet. Die Auslastung der Sender liegt im Moment, mit der 
neuen LTE-Technik, bei derzeit 8%, also 92% unter dem erlaubten, gesetzlichen Grenzwert. 
 

Stadträtin Carola Wild fragt nach, ob man die Präsentation der Fa. Vodafon als Anhang dem Protokoll 

beifügen kann. 
 

Herr Qinger gibt bekannt, dass die Unterlagen der Stadt Schauenstein zur Verfügung gestellt werden. 
Er dankt für die Aufmerksamkeit und verabschiedet sich mit seinem Kollegen. 

 
 

 
TOP 2: Bekanntgabe des Beschlusses über die Verleihung der „Goldenen Bürger- 
             Medaille“ an Herrn 2. Bürgermeister Hermann Fraas 
 

Bürgermeister Peter Geiser gibt bekannt, dass in der Stadtratssitzung am 06. Juni 2011 beschlossen 
wurde, Herrn zweiten Bürgermeister Hermann Fraas, aufgrund seiner Verdienste um die Stadt 

Schauenstein, die Goldene Bürgermedaille zu verleihen.  
Der Festakt zur Verleihung der Goldenen Bürgermedaille findet am Freitag, 15. Juli 2011, um 17.00 

Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Schauenstein statt. Es wurden neben dem Stadtrat auch die 

bisherigen Träger der Bürgermedaillen geladen. Weiter Landrat Bernd Hering, Vorstandsvorsitzender 
Bernd Würstl und Herr Pirthauer von der Frankenpost Hof. 
 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 
 

 
 

TOP 3: Bauantrag Jürgen Schmidt, Windischengrün – Bau einer landwirtschaft- 

             lichen Mehrzweckhalle 

 
Herr Jürgen Schmidt, Windischengrün beabsichtigt auf seinem Grundstück in Windischengrün, den 

Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle.  

 
Beschluss: 

Gegen den Bauantrag (BV-Nr. 09/2011)  
Jürgen Schmidt, Windischengrün – Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle auf seinem 

Grundstück in der Gemarkung Windischengrün werden keine planungsrechtlichen, erschließungs-
rechtlichen und bauaufsichtlichen Einwendungen vorgebracht. 

 

Zahl der Mitglieder 15 

Davon anwesend 15 

Für den Beschluss 15 

Gegen den Beschluss 0 
 

 



Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates Schauenstein  
Vom 11. Juli 2011  

Seite 4 von 6  

 

 
 

TOP 4: Neubesetzung der frei gewordenen Ausschusssitze - ÜWG 
 

Verwaltungsleiter Gerhard Richter erläutert dem Gremium die gesetzlichen Voraussetzungen nach der 

Bürgermeisterwahl 2011. Die Besetzung der Ausschusssitze steht der ÜWG zu. 
Die ÜWG Schauenstein hat sich auf folgende Besetzung der frei gewordenen Sitze in den jeweiligen 

Ausschüssen geeinigt und eine Aufstellung vorgelegt.  
 

 
Beschluss: 

Die Ausschüsse werden durch die ÜWG Schauenstein wie folgt besetzt: 
 

Ausschuss Sitz Vertreter der ÜWG Stellvertretung 

Haupt- und Finanzausschuss 1 Benjamin Kupijai Siegfried Münzer 

Bau- und Umweltausschuss 1 Matthias Hausner Hartmut Kothmann 

Ausschuss für Heimat- und Archivpflege 1 Hartmut Kothmann Benjamin Kupijai 

Fremdenverkehrs- und 

Ortsverschönerungsausschuss 

 

1 

 

Benjamin Kupijai 

 

Thomas Münzer 

Fest-, Kultur- und Sportausschuss 1 Benjamin Kupijai Matthias Hausner 

Rechnungsprüfungsausschuss 1 Ulla Tögel Benjamin Kupijai 

 

Zahl der Mitglieder 15 

Davon anwesend 15 

Für den Beschluss 15 

Gegen den Beschluss 0 
 
 

 

 

TOP 5: Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 06.06.2011 

 

Zweiter Bürgermeister Hermann Fraas fragt zu TOP 3 des öffentlichen Teils nach, warum Stadtrat 
Kupijai nicht an der Abstimmung zu den Versicherungsabschlüssen für das Wiesenfest 2011 

teilgenommen hat. 

 
Stadtrat Benjamin Kupijai erklärt hier, dass er für einen der Anbieter tätig ist und sich daher bei der 

Abstimmung enthalten hat. Dies sei Herrn Fraas jedoch bereits bekannt gewesen. 
 

Beschluss: 

Die Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 06. Juni 2011 wird in der vorgelegten Form 
genehmigt. 

 

Zahl der Mitglieder 15 

Davon anwesend 15 

Für den Beschluss 15 

Gegen den Beschluss 0 

 
 
TOP 6: Bestimmung eines Mitgliedes und eines stellv. Mitgliedes für die Ver-  
             bandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
             Baiergrüner-Weidesgrüner-Windischengrüner Gruppe 

 

Sachverhalt: 
Für die kommunale Amtsperiode 2008-2014 hat der Stadtrat in der Sitzung vom 05.05.2008 die von 
Schauenstein zu stellenden 9 Mitglieder und ihre Stellvertreter benannt.  
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Durch den Tod von Willi Jungkunz ist ein Platz freigeworden, der bisher noch nicht besetzt wurde.  

Durch die Wahl von Peter Geiser zum Bürgermeister der Stadt Schauenstein ist dieser jetzt geborenes 
Mitglied der Verbandsversammlung geworden. Da ein Mitglied der Versammlung kein anderes Mitglied 

vertreten kann (und damit mehrere Stimmrechte ausüben darf), steht er als stellvertretendes Mitglied 
als Vertreter für Helmut Burkel nicht mehr zur Verfügung. Dieser Platz muss deshalb ebenfalls neu 

besetzt werden.  

Die Verwaltung schlägt vor, für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Baiergrüner-Weidesgrüner-Windischengrüner Gruppe  

 Herrn Ralf Jungkunz als Verbandsrat  
und  

 Herrn Stadtrat Thomas Münzer als Stellvertreter für den Verbandsrat Helmut Burkel  

zu berufen.   
 

Beschluss: 
Herr Ralf Jungkunz, Uschertsgrün 9 wird als Verbandsrat und Herr Thomas Münzer, Windischengrün 

20 wird als Stellvertreter für den Verbandsrat Helmut Burkel in die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Baiergrüner-Weidesgrüner-Windischengrüner Gruppe 

berufen.   

Zahl der Mitglieder 15 

Davon anwesend 15 

Für den Beschluss 15 

Gegen den Beschluss 0 
 

 
Nachrichtlich: bisherige Mitglieder und ihre Stellvertreter 
 

ordentliches Mitglied: Stellvertreter: 
Salomon Franz Salomon Manfred  
Burkel Helmut Geiser Peter 
Zuleeg Günther Krögel Gerhard 
Mielert Klaus Seuß Rainer 
Jungkunz Willi  Rank Sven  
Geiser Armin Berg Norbert 
Uhl Peter Saalfrank Werner 
Kothmann Hartmut Künzel Werner 
Schrepfer Alfred Geupel Siegfried 

 
 

 

 

TOP 7: Sonstiges, Bekanntgaben 

 

7.1. Sommerferienprogramm der Stadt Schauenstein 
Bürgermeister Peter Geiser gibt bekannt, dass Stadträtin Ulla Tögel ein Sommerferienprogramm für 

die Stadt Schauenstein vorbereitet hat. Es wird ein Flyer mit verschiedenen Aktionen und Angeboten 

für Schulkinder in den Sommerferien aufgelegt.  
Aktionen sind z.B.: Schnuppern bei den Schützen und dem Tischtennisverein, Besuch mit den Kindern 

im Weberhaus Neudorf mit Vorführung durch die Interessengemeinschaft Neudorf, sowie ein Besuch 
auf dem Bauernhof des Landwirts Hüttner in Neudorf (Landjugend Neudorf), BRK und Feuerwehr 

bieten ebenfalls etwas an, Besuch des Feuerwehrmuseums usw.  

Sollten noch weitere Vereine ihre Hilfe anbieten, bittet Frau Tögel um Bekanntgabe noch in dieser 
Woche, da die Flyer im Anschluss gedruckt werden. Die Flyer werden dann an den Schulen verteilt 

und im Hannis’s Lädla aufgelegt. 
 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
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7.2. Schreiben der Regierung von Oberfranken 
Die Regierung von Oberfranken teilt in ihrem Schreiben vom 30.06.2011 mit, dass für die Stadt 

Schauenstein eine Zuteilung zusätzlicher Landesmittel aus dem Struktur- und Härtefonds 2011; 
Bayerisches Städtebauförderungsprogramm 2011, erfolgt. Für die Sanierung des Schlosses 

Schahuenstein, 1. BA, wird ein Zuschuss von 60.000,-- € gewährt. 

 
Bürgermeister Peter Geiser gibt dem Stadtrat weiter bekannt, dass am heutigen Vormittag hier im 

Rathaus eine Besprechung mit Herrn Dr. Kahle stattgefunden hat. Bei den Gesprächen um das Schloss 
Schauenstein hat Herr Dr. Kahle seine persönliche Hilfe angeboten. Bis Ende Juli 2011 möchte man 

soweit fortgeschritten sein, so dass man mit dem 1. BA noch in diesem Jahr beginnen kann. Weitere 

Gespräche werden geführt, um den vorzeitigen Baubeginn voranzutreiben. 
 

Zweiter Bürgermeister Hermann Fraas fragt nach, wann mit der Dachsanierung begonnen wird. Es 

geht darum, die Utensilien des Feuerwehrmuseums rechtzeitig woanders unterzubringen. 
 

Bürgermeister Peter Geiser erklärt hierzu, dass die Gegenstände zum größten Teil abgedeckt werden 
können. Die  Ausstellungsstücke, welche sich beim Fluchtweg befinden, müssten ausgelagert werden. 
 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

7.3. Wortmeldung Stadtrat Jürgen Werner 
Herr Werner bittet um Information darüber, wann mit dem Abriss des „blauen Hauses“ begonnen 

wird. Vor kurzem hat sich in der Engstelle fast ein Unfall ereignet. Er fuhr mit seinem PkW in die Kurve 
und ihm kam ein Omnibus entgegen, welcher ihn fast gerammt hätte.  
 

Hier werden Gespräche geführt, wie die Maßnahme weitergeführt wird. 

 
7.4. Wortmeldung Stadtrat Christopher Ukatz 
Herr Ukatz bittet um Stand in Sachen Abwasseranlage Neudorf. Er hat das Gefühl, dass die Arbeiten 

stagnieren. 
 

Bürgermeister Peter Geiser erklärt, dass in den letzten Tagen mehrere Gespräche mit Landwirten und 

Frau Denzler vom Abwasserverband geführt wurden. Ein weiterer Vertrag konnte heute 

unterschrieben werden. Es liegen derzeit 14 Überarbeitungen vor. Ein Grundstückseigentümer hat 
nicht gestattet, dass seine Flächen genutzt werden. Dies hatte zur Folge, dass die Planung 

überarbeitet werden musste und die Streckenführung daher anders verlaufen muss. Anfang 
September 2011 rechnet man mit dem Baubeginn.  
 

Die Informationen werden zur Kenntnis genommen. 

 
7.5. Wortmeldung Ortssprecher Udo Hohenberger 
Herr Hohenberger bittet darum, dass sich die Stadt Schauenstein mit der Stadt Schwarzenbach/Wald 

in Verbindung setzen möchte, um die in die Fahrbahn hängenden Äste (Straße Richtung Döbra)  
zurückzuschneiden. 

 
 

 
Schauenstein, 13.07.2011 

 

 
 

 
                                          Peter Geiser                                     Annett Hübl 

                                    Erster Bürgermeister                              Schriftführerin  


